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ESV Rosenheim – TSV Brannenburg 8:11 (5:2) 

„Morgenstund ohne Gold im Mund“ – dies galt zumindest letzten 

Samstag für die Brannenburger D-Jugend Mädels. Nach dem 

souveränen Sieg beim Lokalderby gegen Raubling am vorigen 

Wochenende, fuhr man trotz „unchristlicher“ Zeit, topmotiviert 

nach Rosenheim, um die nächsten 2 Punkte nach Hause zu 

holen. 

Nichts Böses ahnend stellten sich die zahlreichen Fans und die 

beiden Trainerinnen auf ein schönes Spiel mit vielen Toren von 

unseren Mädels ein, doch wieder einmal zeigte sich: „Man soll den 

Tag nicht vor dem Abend loben“. Verunsichert durch die 

konsequente Manndeckung der Rosenheimerinnen, fehlte die 

gewohnte Treffsicherheit unseres Teams . Zum Glück hielt Jenny 

den Kasten nahezu sauber und so war beim Halbzeitstand von 5:2 

noch alles offen. 

Nach der Pause zeigte unser Team endlich was sie können. 

Innerhalb der ersten 8 Minuten drehte Brannenburg  das Spiel und 

ging mit 3 Toren in Führung (5:8). Auch die Auszeit der 

gegnerischen Mannschaft unterbrach den hart erarbeiteten 

Spielfluss der Mädels nicht und so endete diese 

nervenaufreibende Partie mit 8:11. Wieder einmal konnten wir auf 

die Unterstützung der Zuschauer zählen, die unsere D-Jugend 

lautstark anfeuerten. Vielen Dank! 

Zum Glück fuhr man auch dieses mal wieder beide Punkte ein und 

so stehen nun auch unsere Jüngsten verdient auf Tabellenplatz 1. 

Es spielten: Jenny im Tor, Caro (4), Julia K. (3), Julia H. (4), Caro 

W., Lisi,  Sophia, Conny, Lisa, Steffi, Noomi 

 

     

 


